	Ergänzend zur bestehenden Auftrags- und Honorarvereinbarung


	.........................................................
.........................................................
.........................................................
.........................................................

	Auftraggeber: Mandantennummer, Name, Anschrift, gesetzlicher Vertreter

	.........................................................
	.........................................................

	Telefon/Fax
	E-Mail

	......................................
	......................................
	......................................
	......................................

	Finanzamt
	Steuernummer
	USt-Identifikationsnummer
	Identifikationsnummer


	Abgabenummer:
	.........................................................

	Betriebsnummer:
	.........................................................


(sofern von der Agentur für Arbeit vergeben)

Ergänzend zu den bereits bestehenden Auftrags- und Honorarbedingungen wird Folgendes vereinbart:

Die Kanzlei Mustermann wird beauftragt, die Aufwendungen (Rechnungen) hinsichtlich einer etwaigen Abgabepflicht zur Künstlersozialversicherung zu prüfen. Entsprechende Hinweise zu den vorliegenden Rechnungen werden dem Mandanten mitgeteilt.

Der Mandant entscheidet eigenständig nach Einreichung einer schriftlichen Aufzählung der Lieferanten, welche Leistungen an die Künstlersozialkasse gemeldet werden. Gleichzeitig erhält die Kanzlei Mustermann den Auftrag, die Anmeldung bei der Künstlersozialkasse vorzunehmen.

Das Honorar berechnet sich nach den jeweilig gültigen Kanzleiverrechnungssätzen. Diese sind aktuell: 



Zeitgebühren:

1. Steuerfachangestellter i.H.v. ............ € je angefangene halbe Stunde

2. Beratungsleistungen höherqualifizierter Mitarbeiter (Bilanzbuchhalter o.Ä.) i.H.v. ............ € je angefan​gene halbe Stunde

3. Beraterleistungen (Steuerberater, Dipl.-Kaufmann, Dipl.-Betriebswirt o.Ä.) i.H.v. ............ € je angefangene halbe Stunde

4. Reisezeiten werden jeweils zum halben Stundensatz abgerechnet.
Die Verrechnungssätze verstehen sich zzgl. 19 % Umsatzsteuer.

(Stand: tt.mm.jjjj)

Kündigung:

Die Zusatzvereinbarung kann mit einer Frist von einem Kalendermonat jederzeit schriftlich gekündigt werden.

Datum: .................................

Mandant(en): ..........................................................................

Stand März 2017
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